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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

ähnlich wie viele Kleinseelheimer Haushalte wurde auch die Verlegung der Nahwärme‐ und Glas‐
faserleitungen durch das Unwetter am 7. August hart getroffen. Besonders in den zum Zeitpunkt des 
Unwetters „offenen“ Grabenabschnitten Am Fliederbusch, in der Teichstraße, im Wiesenweg und Auf 
der Heide kam es zu teils großen Schäden. Gleich am Tag nach dem Unwetter haben die beteiligten 
Bauunternehmen mit großem Einsatz dafür gesorgt „das Gröbste“ aufzuräumen, und dies war be‐
sonders im Unterdorf wichtig.  
 

Gleichwohl wurde der Weiterbau des Nahwärmenetzes, der seit Anfang Juli sehr gut im veröffentlich‐
ten Zeitplan lag, durch das nicht nur in Kleinseelheim katastrophale Gastspiel des Klimawandels ein‐
mal mehr beeinträchtigt. Bis heute sind die Folgen in einigen Baustellenbereichen deutlich sichtbar. 
Dies liegt besonders daran, dass erst in der kommenden Woche durch die Versicherung der Genos‐
senschaft eine gutachterliche Aufnahme von Schäden erfolgen wird. 
 

Die leider unvermeidbare Folge ist, dass die Bauarbeiten in einzelnen Straßen ein bis zwei Wochen 
länger dauern werden, als im veröffentlichten Bauzeitenplan genannt. Sobald dazu Verlässliches mit‐
geteilt werden kann, werden wir den im Getränkemarkt, im Dorfgemeinschaftshaus, im Heizhaus der 
Genossenschaft (Sandweg 33) und im Internet unter http://bioenergie‐kleinseelheim.de veröffent‐
lichten Bauzeitenplan aktualisieren. 
 

Ungeachtet der sich ergebenden Verzögerungen wird das Nahwärmenetz im Oktober in Betrieb ge‐
nommen. Inzwischen sind die dazu erforderlichen Arbeiten im Heizhaus unübersehbar. Dort wird 
Mitte September mit dem Öffnen des Daches und dem Einbringen vorgefertigter Teile von oben in 
das Gebäude ein wichtiger und sicher beeindruckender Schritt in nachhaltiges und zukunftsorientier‐
tes Heizen im Ort getan.  
 

Wie bereits Anfang August in einem Informationsschreiben mitgeteilt, werden die Straßen Eichen‐
weg, Heidestraße, Zum Sportplatz, Am Dorfplatz, Roßdorfer Straße und Ziegeleistraße erst im Laufe 
des letzten Quartals des Jahres ebenfalls an das Netz angeschlossen. In diesen Straßen können wei‐
tere Hausanschlüsse (ggf. auch nur Glasfaser) vorgesehen werden. Rufen Sie uns bei Interesse einfach 
an: 0171‐3530571 (Ulrike Simon) und 0160‐96661735 (Rainer Waldhardt) 
 

Alle Arbeiten erfolgen auch mit Blick auf die Notfallversorgung in enger Abstimmung mit dem Ord‐
nungsamt. Wir werden weiterhin bemüht sein, Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. 
Falls Sie Fragen zum Bauablauf haben, können Sie uns gern ansprechen. 
 

Ansprechpartner sind außerdem: 
 

Herr Carmelo Costanzo (Bauleiter EAM):     Tel. 0151‐16115118 
Herr Bernd Heinmüller (Bauleiter Fa. Gringel):  Tel. 0162‐9124038 
Herr Stephan Stey (Bauamt):       Tel. 06422  808‐233 
Herr Benjamin Beule (Ordnungsamt):    Tel. 06422  808‐140 
 

Nach den 14‐tägigen Baubesprechungen sind die Verantwortlichen in der Regel jeweils 
ab ca. 11:00 Uhr persönlich im Sandweg 33 zu erreichen. Die nächste Baubesprechung findet am 
30. August statt. 
 

Abschließend ein Hinweis: Die im Ort weiter notwendige Busumleitung hat seit Anfang Juli keinen 
Zusammenhang zur Nahwärmeverlegung, sondern ist eine Folge der Baumaßnahme von ZMW und 
HessenMobil in der Großseelheimer Straße. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ulrike Simon und Rainer Waldhardt, für die Bioenergiegenossenschaft Kleinseelheim eG 


